
Amtsblatt
für ? die Siaöt Wiköbcrö .

Erscheint Montag , Mittwoch und Freitag ,
Bestellpreis incl . Zllustr . Sonntagsblatt Vierteljahr!.
1 Mk. 10 Pfg . (monatl . im Verhältnis ) . Bei allen württ .
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vierteljährl . 1 15 ^ : außerh . desselben 1 Mk . 20 ^ ;
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cr Mromk
Anzeiger

füv Witöbcrö und Hlrngebung .
Die Einrütkungsgebühr

beträgt für die einspaltig« Zeile oder deren Raum
8 Pfg . , auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfennig .
Anzeigen müssen spätestens den Tag zuvor aufoegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Rabatt .

Stehende Anzeigen nach UebereinkunfI.

NrO . IS . Arertag , 6 . Aeöruar 1903 39 . Jahrgang .

Runds ch a u .
Stuttgart , 3 . Febr . Bei der ge¬

strigen Arbeitslosenzählung wurden ge¬
zählt : Gänzlich Arbeitslose 619 männliche
und 6 weibliche , zusammen 625 ; mit
verkürzter Arbeitszeit Arbeitende 260
männliche und 10 weibliche , zusammen
270 . Im Ganzen sind also 895 Perso¬
nen angemeldet . Bei der Zählung vom
10 . Nov . ror . Jahres wurden insgesamt
ungefähr 1000 Personen gezählt ; am 19 .
Febr . 1902 waren es 1405 gänzlich
Arbeitslose und 776 verkürzt Arbeitende ,
zusammen also 2181 ; 1895 waren es
insgesamt etwa 2300 gewesen . In Ver¬
gleichung mit diesen Zahlen ergibt sich
geg «über der Zählung vor einem Jahre
eine ganz bedeutende Besserung. Die
damals angegebenen Zahlen sind jetzt
weit unter die Hälfte gesunken . Auch
gegenüber der Zählung im letzten Novem¬
ber ist ein entschiedener Fortschritt fest-
zustellen .

Stuttgart , 3 . Febr . Nach nahezu
vierstündiger Sitzung konnte di : Kammer
der Abgeordneten heute die Beratung der
Ortsschulaufsicht endlich schließen . Bei
der Abstimmung über Abs . 2 des Art . 4
wurde der Kommisfionsantrag in nament¬
licher Abstimmung einstimmig angenom¬
men . Abs. 2 lautet : Der Ortsschul¬
aufseher und die Ortsschulbehörde sind
teils dem Oberamt , teils dem Bezirks¬
schulaufseher, teils dem gemeinschaftlichen
Oberamt in Schulsachen untergeordnet .

— 5 . Febr . ( Landtag .) In der heu¬
tigen Sitzung wurde bei der Abstimmung
Art . 3 nach dem Antrag Hieber mit
52 gegen 23 Stimmen angenommen .
Hienach wird die Bezirksschulaufsicht in
der Regel als Hauptamt ausgeübt . Als
Bezirksschulaufseher imHauptamt wer¬
den Schulmänne roderGei st liche ,
welche der Konfessiou der ihnen unter¬
gebenen Schullehrer angehören , angestellt.

Ottenhausen , 4 . Febr . Letzten
Sonntag Mittag wurde hier der in den
50er Jahren stehende frühere Bärenwirt
Chr . Sackmann von hier verhaftet und
in das Neuenbürger Amtsgefängsnis
eingeliefert . Derselbe hat seine Tochter
derartig verletzt, daß sie ärztliche Hilfe
in Anspruch nehmen mußte .

Pforzheim , 2 . Febr . In Niefern
brach heute nacht Feuer in einer Scheune
aus . Dabei brannte das mitten im Dorf
gelegene, von vier Familien bewohnte
zweistöckige ältere Doppelwohnhaus des
Fuhrmanns Chr . Lehr und des Gold -
arbeiters Martin Schwarz » ebst Doppel -
scheuer nieder . Vieh und Fahrnisse konn -
len gerettet werden . Das Verbrannte
ist versichert. Die Feuerwehr war rasch

zur Stelle und verhinderte weiteres Um¬
sichgreifen de? Brandes .

Ludwigshafen , 2 . Febr . Der 13
Jahre alte Sohn Karl des Schneider¬
meisters Dandel spielte mit einer Zim-
merpistole. In der Meinung , daß die¬
selbe versage, drückte er auf sich ab.
Durchs Herz getroffen sank der Knabe
tot zusammen.

Berlin , 4 . Feb . Der sozialdemokra¬
tische Reichstagsabgeordnete Agster, Ver¬
treter des Wahlkreises Pforzheim , ver¬
übte heute in der Wandelhalle des
Reichstags einen Selbstmordversuch , indem
er einen Revolverschuß auf sich abfeuerte ,
jedoch ohne sich zu verletzen . Vorher
hatte er dem Bureau des Reichstags
schriftlich mitgeteilt , daß er sich das Leben
nehmen werde . — „ Frkf . Ztg . " wird
hierzu noch gemeldet : Agster, von dem
schon längere Zeit bekannt ist , daß er
gemütskrank ist , machte in einem Anfall
von Geistesstörung heute mittag im Reichs¬
tagsgebäude einen Selbstmordversuch . Er
hatte seinem hiesigen Logiswirt brieflich
mitgeteilt , das er sich am 4 . ds . das Leben
nehmen werde, und hat von dieser Absicht
auch einer Anzahl von Reichstagsabge -
ordneten brieflich Kenntnis gegeben . Der
Wirt sandte den Brief dem Direktor des
Reichstags . Bevor aber noch Maßnahmen
getroffen werden konnten, hatte Agster
seine Absicht bereits ausgeführt . Man
hörte einen Schuß , eilte herbei und fand
Agster bewußtlos am Boden liegend.
Man konnte nun feststellen , daß keine
Verletzungen vorhanden waren . Agster
hatte , bevor er den Schuß aus der Pistole
abgab , die Kugel aus der Patrone ent-
fernt . ( Agster steht jetzt im 45 . Lebens¬
jahre . Er wurde infolge seiner nervösen
Ueberreiztheit schon einmal zwangsweise
in eine Heilanstalt gebracht, kehrte aber
bald wieder von dort zurück und begab
sich aufs neue nach Berlin in den Reichs-
tag , obwohl seine Parteigenossen damals
seineMandatsniederlegung erwartet hatten .)

— Das seltsame Gebahren des Abg .
Agster hat schon oft die Aufmerksamkeit
der Mitglieder und der Besucher des
Reichstags auf sich gelenkt . Er ging stets
wie geistesabwesend und traumverloren
umher , oft lächelnd oder ein Liedchen vor
sich hinsummend . In den Badezellen des
Reichstag- soll er sogar oft laut gesungen
und durch den Inhalt seiner Gesänge
die Benützer der Nebenzellen verletzt
haben . Wie in sozialdemokratischenReichs-
tagSkreisen erzählt wird , trägt er sich mit
verschiedenen Wahnideen , so hält er sich
für den König von Württemberg und
will sich mit der Mutter Gottes ver-
wählen u . s . w . Don der sozialdemo¬
kratischen Fraktion ist Agster schon seit

längerer Zeit im Hintergrund gehalten
worden ; so wurden die von der Fraktion
gestellten Anträge , die sonst immer den
Namen deZ Abgeordneten tragen , der
dem Alphabet nach der Erste ist , schon
seit langer Zeit nicht von Agster, sondern
von Albrecht zuerst unterzeichnet.

— Reichskanzler Gras Bülow führte
in der letzten Reichstagsfitzung aus : Er
verschließe sich nicht den Zweckmäßigkeits¬
gründen für die Gewährung von Diäten ,
müsse aber auch die Interessen und An¬
schauungen der Regierungen ^berücksichtigen .
Die Gewährung von Diäten bedinge eine
Aenderung der Reichsverfassung ;

'die
verbündeten Fürsten verzichteten beim
Abschluß des Bundes auf sehr wertvolle
Rechte . Die Neigung zur Gewährung
von Diäten ist bei diesen keine große.
Bezüglich des Antrags Hompesch betr .
Zulassung der I esuitenz erklärt der
Reichskanzler, daß die Zulassung von
Niederlassungen des Orden » der Gesell¬
schaft Jesu die Zustimmung der Regierung
nicht finde, doch machen die konfessionellen
Verhältnisse innerhalb des deutschen
Reichs eS nicht länger nötig , einzelne
deutsche Staatsangehörige , weil sie dem
Orden Jesu angehören , unter die Be¬
stimmungen des Ausnahmegesetzes zn
stellen , ebensowenig Ausländer .

Dresden , 3 . Febr . In sächsischen
Regierungskreisen scheint man anzunehmen ,
daß angesichts der schweren Erkrankung des
Prinzen Friedrich Christian , des zweiten
Sohnes der früheren Kronprinzessin
Luise , eine plötzliche Rückkehr der Mutter
nicht ausgeschlossen sei.

Paris , 4 . Febr . Auf Ersuchen der
württembergischen Behörden fand hier
eine Haussuchung bei dem hierher ge¬
flüchteten Bankier - Speidel statt . Man
fand bei Speidel 5000 Mk . in Banknoten
und 100 Mark Geld . Speidel wird in
etwa 8 Tagen ausgeliefert werden.

Rom , 2 . Febr . Heute morgen starb
Hierselbst der bekannte Bildhauer Pro¬
fessor v . Kopf im Alter von 76 Jahren .
Die Leiche des Professors v . Kopf wird
durch Feuer bestattet und auf dem hie¬
sigen protestantischen Friedhöfe beigesetzt
werden . (Josef v . Kopf wurde am 10.
März 1827 zu Uebcrkingen in Württem¬
berg geboren . Seine zahlreichen Bild¬
werke , Statuen und Büsten sind hervor¬
ragende Kunstschöpfungen. 1892 schuf er
das Kaiserin Augusta - Denkmal in Baden -
Baden , wo er zumeist den Sommer zu-
brachte, während er im Winter in Rom lebte.

Men tone , 4 . Febr . Expräsident
Krüger liegt an einer Lungenentzündung
darnieder . Sein Privatsekretär erklärte
indes , daß die Erkrankung keineswegs
lebensgefährlich sei. Die Rückkehr nach
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Südafrika erscheine aber bei der zer¬rütteten Gesundheit gänzlich ausgeschlossen .
San Remo , 3 . Febr . Kaiser Franz

Josef hat sämtlichen Erzherzogen , ein¬
schließlich derjenigen von Toscana, unter¬
sagt, mit der Kronprinzessin von Sachsen
zu verkehren, sei es auch nur in der Ab -
sicht, eine Versöhnung herbeizusühren .
Erzherzog Leopold Salvator , der äugen-
blicklich in Ventimiglia weill , soll ge -
äußert haben, die Scheidung sei unmöglich.
Das Dresdener Gericht werde nur aus
Trennung der Ehe erkennen. Er ver-
sichert , daß die kaiserliche Familie die
Kronprinzessin als nicht mehr lebend
betrachte. Welchen Namen sie künftig
führen würde , sei noch nicht bekannt.
Sicher ist, daß sie Giron nie werde hei-
raten können.

Mentone , 3 . Feb. Die Kronprin-
zessin von Sachsen und Giron sind heute
nachmittag von hier nach Genf abgereist.

Men tone , 4. Feb . Die plötzliche
Reise der ehemaligen Kronprinzessin Luise
und Girons von Mentone nach Genf ist
auf dringende Vorstellungen Lachenals
erfolgt . Die Kronprinzessin Luise ließ
bei ihrer Abreise im Hotel Anglaise ihre
Koffer in Unordnung zurück und ordnete
an, die für sie bestimmte Korrespondenz
zurückzubehalten. Giron erklärte dem
Berichterstatter der „ Frkf. Ztg . "

, er wisse
nicht, ob sie im Hotel d ' Angletterre in
Genf absteigen werden- Die Kronprin¬
zessin werde nach Salzburg reisen, wenn
dies ihre Gesundheit erlaube . Giron
wird sie in Genf erwarten.

London , 2 . Feb . Gestern fuhren
von Southampton 2 Abgesandte der
Unversöhnlichen unter den Buren nach
Südafrika ab . Ihre Absicht ist, einen
neuen Treck zu veranstalten , an dem , wie
sie hoffen, etwa 900 Familien teilnehmen
werden . Der Treck geht diesmal über
das Meer nach den Südstaaten der
amerikanischenUnion . Texas, Neu - Mexiko
und die angrenzenden Staaten sind von
den Buren besonders bevorzugt worden,und eS sollen dort bereits 90000 Morgen
Land von ihnen ausgekauft sein . Große
Finanzleute haben sich der Burenplane
angenommen und Bonds ausgegeben , für
die das Land , die Farmgebäude u . s . w.
als Sicherheil dienen. Man beabsichtigtvor allen Dingen Pferde, Rindvieh ,
Merinoschafe, Angoraziegen und Strauße
zu ziehen . Außerdem soll der Wein-
und Tabaksbau gepflegt werden .

Lokcrkes .
Wildbad , 5 . Febr. Das Sägmühle¬

anwesen des Alb . Proß in Sprollenmühlewurde bei dem heute auf dem Rathaus
stattgehabten letztmaligen Aufstreich von
Hrn . Banunternehmer Christ . Schill
hier um die Summe von 37 550 Mark
erworben . Beim ersten Termin wären
30 000 Mk. geboten.

— Vor einigen Tagen war Herr
Regierungsdirektor Maginot mit eini¬
gen andern Herren aus Stuttgart zur
Besichtigung des neuen Krankenheims hier .
Zugleich wurden einige Arbeiten der in¬
neren Einrichtung vergeben. Die Her¬
stellung von 75 Roßhaarmatratzen wurde
Herrn Sattlermeister Eberle und die
Anfertignng von Weinfässern (zus . 5—8000
Liter ) Hrn. Küfermstr . Krauß hier über¬
tragen. In letzter Zeit ist auch die Waffer -
und Gasleitung zu dem Gebäude auSge-
führt worden . Der Eröffnung der Anstalt
auf den 1 . Mai ds . I . dürfte kein Hin-
dernis im Wege stehen .

Tiefbau Suchthus Regestorf bi Zurigo
( was au viel stargg mues sie ) und Baulus
Girchi Basilea . Offe du mir bald scribaalla direzione. Avanti Cesaro Padisch
Bahnhof Basilea bei Binningen, Svizzera.

(Passen de Bezeichnung .) A : „Und
warum nennen Sie die Villa des Kom-
merzienrats Goldstein ein Aquarium?"
— B : „Weil die drei Töchter dort Gold¬
fische sind ."

Vermischte s.
— Letztes Jahr wurden in Tüllin genim Elsaß, an der deutsch französischen

Grenze , Befestigungsarbeiten ausgeführt.
Aus die daherigen Arbeitsausschreibungen
reichte auch ein in Basel wohnhafter
italienischer Maurer - Polier, wie das
„ Oberland " mitteilt, eine Offerte ein ,die folgendermaßen lautete : Basilea il
8 . Gennaio 1902 . An das Gaiserlig Gö -
niglig Jngenier vo durchlauegter Befest¬
igung Tüllinghen. Liebä Fründ ! I abe
lesa in National- Sittig da Basilea du
wölla magga una großa chineselische Muur
mit viela Logga sum Canvna ina Tue .
Famosa Idee, an i tenngt ; va dem großa
Festig camma clina Svizzera cabutt süßeund die chogia Glungghie Franzesi nümma
dure looh oder Grind Veraue . I möchte
mi a «melde sum das Festig magga ,italieni sono guet für Muure, sono caine
fnnli Chogi, wie ander Muuratori , daßall müese Fife aasünde und zwei Minuta
vor Swölfi Susle oder Viele heie loh .Du müese nume Stei bring « un multo
guete Flaster mit Cement , mina Lüet
bring « selber Susle un Ammer , tutti
gueti lavoratori, nöd viel kosta , solamenteeine Marc ottante Fennig per Stugg im
Tag , I abe viel guete Reforenzi 1 . Für
Hochban Wai- Hai , Jngenier von de
Rheindnrstig in Rohrschagg. 2. Für

Stcrndesbuch -KHrorrrk
der Stadt Wildbad

vom 29 . Januar bis 5. Febrxar 1903 .
Geburten :

30. Jan . Rothfuß . Johann Georg , Taglöhnerhier , 1 Tochter .
1 . Febr . Schrakt, Gustav Adolf, Taglöhner in

Lautenhof, 1 Tochter .I . „ Heselschwer " t , Ludwig Jakob . Holz¬hauer m Sprollenhaus , 1 Tochter .3. „ Günthner , Wilhelm Philivp Friedrich,Holzhauer in Nonnenmiß , 1 Sohn .
Aufgebote :

1. „ Schober, Aug . Friedrich, Reservehei¬
zer in Karlsruhe und Schmid, Luise
Wilhelmine von hier.

3 . „ Schäffler. I -Hannes , Forstwart in
Kniebis und Weber, Fanny von Fried -
richslhal.

4. „ Wolf , Karl Anton . Gärtner von
Weilderstadt und Bott , Bertha Rosine,von hier-

Eheschließungen :
>31 . Jan . Kallfaß , Karl Friedrich , Säger in

Windhof und Riexinger, Emilie Jo¬hanna , von hier
Gest orben e :

29 . „ Bott , Robert , 4 Jahre alt , Sohn des
Pflasterers Karl Bott hier.

31 . „ Wandpflug , CH istiane Elisabeths
geb . Gutbub , 57 Jahre alt .

ist msine— ^ Parole !
ll^ommt, unsrrvar -
tst Lssnek , sind

Prunks In der
lkninills, i»t keine
lklsisckkrüks vor¬
handen oder vill
man das Lind -
üsisck nicht sakt -
und kraktlos ans -
koeksn , so kslksn
Ua.Axi '8 Luppenrriirkel aus der blot ! ''

I «». Mx«»« , .

Menuette
^ MMi .ZL8iEkl .ME .

UnzebiW « Smrdeilcii.
Zum Neubau des von der „ Versicherungsanstalt Württemberg" erstelltenKrankenheims in Wildbad , sollen die

clpeziercrröeiten
im Wege des schriftlichen Angebots vergeben werden . Die nötigen Unterlagenzu dieser Arbeit können bis Samstag , den 7 . d . M -, Mittags 12 Uhr, inWildbad anf dem Baubureau in der Villa Marguerite eingesehen werden .Die schriftlichen Angebote sind bis spätestens

Samstag, den 7. Februar
abends 6 Uhrauf dem Baubureau einzureichen.

Stuttgart
Wildbad , im Febr. 1903 . Wittmann H Stahl

Architekten , Stuttgart Deutsches Haus.

KMä/'-KT'er
'
/r WMack

Crottas Ldsnä 3 vkr
Sing -Stunde

im Lokal . Der Borstand .

Wo »MM
verbindet so viele Vorzüge mit
großer Billigkeit wie das Boden -
Oel „ Irlesl " , geruchlos, rasch
trocknend. Liter 80 Pfg . Allein

Anton sikinsn.
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Lehrlingsprüfung .
Die Prüfung von Gewerbelehrlingen in den Schulfächern findet in der Zeit

vom 16 . bis 21 März d . I .

an der gewerblichen Fortbildungsschule statt . Lehrlinge , die in diesem Jahr ihre
Lehre beenden und sich an der Prüfung beteiligen wollen, haben sich bis späte¬
stens 14 . Februar bei Oberreallehrer Honold anzumelden .

Der GewerVefchusrat .

Nachdem uns die Lieferung der elektrischen Einrichtung
des zu erbauenden

NekIchiliilMrks für
von den bürgerlichen Collegien übertragen wurde , bitten
wir die Herren Interessenten , sich wegen Anschlusses an

Herrn OsrI OMKIsr
zu wenden , der uns vertreten und unseren Ingenieur bei

dessen wiederholten , allwöchentlichen Besuchen zur Aust
klärung und zum Offert veranlassen wird .

MsLvdinsllsLbrik LsÄinxeii ,
Abteilung für Elektrotechnik .

Unter Bezugnahme auf Vorstehendes bitte ich um

Übertragung der Installationen und bin gerne zu jeder
Auskunft bereit . Var! VAdlsr .

d 0 IdsILo
Llsäollto.

x ^ Li 8
1896 .

empfehle meine solid und dauerhaft gearbeiteten , Tag und Nacht tragbaren

HlLi 'tsIdruMä .näsi' okus I'säern ,
Leib - , Ander - L Vorkallbinäen , 8u8p «N8vr!«ii . Für jeden Bruchschaden
Lxtraaüt 'ertiKuiirr . Außerordentlich zahlreiche Anerkennungsschreiben . Kein Druck
wie bei Federbändern . Mein Vertreter ist wieder mit Mustern anwesend in

Pforzheim , Mittwoch den 11 . Febr . S—2 Uhr , Hotel z. „ Blume ".

Landagenfabrik l, . VoZisoll , ZtuUZssrt , L'udwigstr . 75.

An 8teIIe dos unüderteoskNotisn eob sn

vr Ikomp80n
'8 Zkifknpulvor

« erden den Unuskrsusn oft mindor-
« ertkige Produkte susgebändigt .

l^ an sekts genau auf dis
Lebulrmarke

» M VKI'ILIIKK tz8 üderLill
M

kl S

^ 3

^ Z

o '
cr»

Simons :

Brot

Schutzmarke .

5 imons - 8 ro 1
aus gewaschenem , angemälztem Korn hergestellt und ist das
reinlichste , haltbarste und wohlschmeckendste

'laLel - Li - ot ) .
Sein hoher Nährwert und die überaus günstige Beeinflussung der
Verdauung machen es zu einem

O - SsniiäliSi
'dL - Li ' O

'b
ersten Ranges . Zu haben bei :

LA lloM , LöiiiALLi'Isti '
. 61.

W i l d b a d .
Die ordentliche

General
Versammlung

der Krankenkasse der

Hauergesellschaften
des Reviers Wildbad und der Gemeinde
Wildbad in Wildbad (eingeschr . Hilfskasse)
findet am

Sonntag , den 8 . JelZruav
nachmittags 2 Uhr

im Gasthof z. goldnea Ochsen statt .
Tagesordnung :

1 . Bekanntgabe des Rechnungsergeb .
nisseS vom Jabr 1902.

2 . Neuwahlen des Vorstands , Aus¬
schusses und der Revisoren.

3 . Verschiedenes.
Die Mitglieder der Kasse werden auf

H 34 Abs . 2 des Statuts besonders
Hingeiviesen .

Den 27 . Januar 1903 .
Vorstand

Vorsitzender : Gustav Schmid .

^ ilu . 8illig bedii

kommen . OröLLtes
"kuod - okuckskin

t-sger .

welche

ILvNillerLckmKI

Ooooooooooooooa

H Wein - Kandlung ^
0 von 8
o vdr . Lswpk o

^ empfiehlt ihr großes Lager reinge» V
6 haltener in - u . ausländischer Weine, ö
0 in ollen Preislagen . Faßweise und 0
g von 1 Liter ab . 0
lloooooooooooooo

in allen Stärken

Aachlack
Dachpappenstifte
Karöolineum
empfiehlt

Qlltlilsr .

j tlnton llsinkn'8 x

Z echte MghbsllbstW ;
gegen Husten und Heiserkeit A

A empfiehlt »

E I ) l '
0K6I

' l6 A
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Stuttgart »

rennholz - Lieferung .

Wir bedürfen
3VV0 Rm . weitztarmerres und
1VVV „ fichteues

frischgeschlagenes, 2 - und 4 - spaltiges Scheiterholz . Dasselbe wird in Partien
von mindestens 200 Rm . vergeben. Die Lieferungsbedingungen können bei Un¬
terzeichneter Verwaltung eingesehen , oder bezogen werden .

Angebote unter Preisangabe mit der Aufschrift „ Brennholzlieferung" wollen

spätestens bis Mittwoch den 18. Februar
nachmittags 6 Uhr

hierher eingereicht werden .
Die Offertsteller sind bis 28 . Februar an ihre Offerten gebunden .

Den 4 . Februar 1903 .
Stadt . Armenbkschaftignngsanstatt.

lociss - ^ n ^ siAS . >
D ^ VorvLnätsn auä Lekanntön maobon rvir

biemit äis sekmorMeds Llitteiluvss, äuss unssr I.
Oatts, Vatsr, O-ross- a . Soti ^ioUsrvatör, Lruäsr
rwä SodvLKvr

Luton Vkiongsr ,
Privatier ,

kevts ' /r 4 Ildr naeli lan^sm , mit Ssllulä ortruASven
I^siäsn, sankt vorsodisäon ist.

Wilctbsct - Winctliof , 5 . b'sbraat 1903 .

Die t/allST 'TrcksTr W
'
/rt67 -öii §- §7r§7r.

Die övsrctigung üväot am Lsmsisg dlsotimiltsg ' - - 4 Ulin statt.

Elektrisches Licht !
Nachdem von Seiten der städt . Kollegien die Installation der elektr. Kraft-

und Lichtanlagen sreigegeben ist, empfiehlt sich UnterzeichneteFirma zur Ausführung
derselben und hat Herrn

Mlikmeißn H . Erchlm
als Vertreter aufgestellt. Kostenanschläge werden von unfern hier anwesenden
Ingenieuren kostenlos ausgeführt.

v . L L . kein , Llektrotevlm . kabrik,
8Wtt8Lrt , ASZMaäst 1867 .

Unter Bezugnahme auf Obiges übernimmt der Unterzeichnete Aufträge
für die genannte Firma und empfiehlt sich bestens.

K OLOSSMSNN .
kla 4o«« l tue j «4« komttl «, «d arm o«,r eoioli , lot

Sckulste » pslenl »
I l0uitsrr -> mit Snrvlilexdaren
K- « SMSN » LlINVl 2 K r - «oteuklättsrii ,^ LM" an 2wsL ><mLssl8 ><« it unUdsriroftsri . "HM
Lillkaobst « NalläkadullA , immerrein« Ions , keinVsrsvkisboll Ses Koten-
dlattos, voll üeäermallllsokort »pislbar , esäisgono LnsstattunA. soliä«
Lrdeit . pr« I» nur »1. 8. - . SolicksVertreter u . VNeäervsrliAukertür
obigen Massenartikel überall gesuckt . ctsnsralvertrisd k. Suääsutsodl.
u. Ns .- rotkr .: <7« »»r Lkareebee ^Ll«»'» ckodannssstr . eso.

§tutt§Lrtör

empfiehlt täglich frisch

L. LlomsatdLl
Hauptstraße 110.

HLULSU '
L LLLLSlsr

l^sfen - Ososo
diverse Sorten Thce

offen unö in 'Ucrkslen
Q -. I ^lnäsuissrAsr .bei

gegen jeden Husten, Heiserkeit,
Katarrh , Verschleimung , In -
fluenza, auch Krampfhusten rc . als
Oarl I^iil '3

8xit2E § 6riod

Lrustdoudous .
Nur echt in Paketen ä 10 und
20 Pfg . mit dem Namen Larl
!8iII zu haben in Wildbad :
IIn . Ö . IVIslLgei » , Hofapöth .,
Calmbach : Vi. L.ovksn ,

und

Utz1aI1 - 8ttzinptzI
aller Art, für Behörden , Geschäftsleute
und Private liefert billigst

A . Wil
'öörekt .

Empfehle

l- ürangeL
per Stück zu 5 und 1v Pfg .

^1 .
Delicateffenhdlg .

Ast, mehr Ll» isoooo gamilien im « ebrauch « !

kSnsekollorn,
Gstnfedaunen, Schwanenscdrrn, Schwanendannen ».all- anderen Sorte » Bettfedern und Daun«». Neu»«»
und »-st- « elniaung garantlrll « nie hr- tsw. «rtt-
ledern ». Pfund für 0,S0 ; l ^ l - , .eo. Prima Halb,
dannen l .so ; I .S0. Polarfekern : Halbweltweih
»,S0. Silberweiß« » ünk- u . Schwanenfedenl » ! 3.S0 ;

uffsch « Ganzdanne» ll.bo ; S. Polar-
J -de» belieb . Quantum eollfrel. . «osten I

4 : ». Schicht»
dannen 3 ; 4 ; b ^M , . . . . .
h-he« stiachnahmei Zurücknahmeauf unser«
kscdn S 6° . - - ' >°-

WU ' Probe » und PreMIsto» . auch über Nettst«T«
». ilsrtin« kostenfrei , vngabe der krelel », »»
. ftlr Federnproben erwünscht >

Telephon Nro . 33. Redaktion , Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad (Mit 1 Beilage.) «
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